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Urlaub Rathaus 
und Gemeindeblatt 

Sommerpause beim Gemeindeblatt 

Das Gemeindeblatt macht 
in der 31. - 33. Kalenderwo-
che Ferien. 
Das letzte Amtsblatt vor 
den Ferien erscheint am 
Donnerstag, 28.07.2022. 
Das erste Amtsblatt nach 
den Ferien erscheint am 

Donnerstag, 25.08.2022. 
Redaktionsschluss hierfür ist am Dienstag, 
23.08.2022 um 11.30 Uhr. 

Wir bitten um Beachtung! 
 

Rathaus geschlossen 

In der Zeit vom 01.08.2022 bis 19.08.2022 
bleibt das Rathaus wegen Urlaub  geschlos-
sen. 

Bitte erledigen Sie Ihre Amtsgeschäfte mög-
lichst noch vor dem Urlaub. In dringenden Fäl-
len wird Ihnen auf dem Anrufbeantworter eine 
Notfallnummer mitgeteilt. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Backhaus 
geschlossen 

Das Buchheimer Backhaus 
macht vom 22.08.22 bis 
04.09.22 Urlaub. 

Backkurse nach Voranmeldungen 
jederzeit möglich. 

Wir bitten um Beachtung! 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:

siehe Seite 3

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten 
Sie auf den Seiten der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222
Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenen-
den und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde von 
niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 
oder docdirekt.de

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 

Dr. Kullen, Tel: 07575/9276993 oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen- 

Ohren-Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villin-

gen-Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 

Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 

(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  

Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 

Ambulante Kranken- und Altenp$ege 

Einsatzleitung 

Frau Kerstin Schmid

Tel. 07463/7980

Familienp$ege und  

Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung

Tel. 07461/9354-13

Tel. 07575/209531 Sabine Mutschler

Frauenhaus Tuttlingen

07461/2066

Ambulante Beratungs- 

stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen 07461/161666

KöBücherei St. Stephanus 

Mittwoch von

16.15 Uhr bis 18.00 Uhr.

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö'nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Wilhelmstr. 4
78532 Tuttlingen
Internet: http://www.phönix-tuttlingen.de
E-Mail: anlaufstelle@phoenix-tuttlingen.de
Telefon:  07461 770550
Telefonische Sprechzeiten:         
Montag  10:00 bis 11:00 Uhr
Donnerstag  15:00 bis 16:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O%ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester
Schulstraße 4, 78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703
www.seegg.de, pfarramt@segg.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Montag  16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch  10.00-12.00 Uhr; 
Donnerstag  10.00-12.00 Uhr 
Sprechzeiten Pfarrer Ewald Billharz nach 
Vereinbarung
Ewald Billharz, Tel. 07465/703
Mobil: 01736707720
E-Mail: ewald.billharz@seegg.de 
Pastorale Mitarbeiterin:
Maria Allweiler, Mobil: 0151 59131888
E-Mail: maria.allweiler@seegg.de
Sekretärinnen:
Sandra Klaiber, E-Mail: sandra.klaiber@seegg.de 
Melanie Schlosser,  
E-Mail: melanie.schlosser@seegg.de

Evang. Pfarramt 
Pfarrerin Nicole Kaisner 
Tel. 07463/382, Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau@elk-w.de 
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Flohmarktteam Buchheim 

Liebe BuchheimerInnen, 
wir stehen in den Startlöchern für den nun schon 
4. Buchheimer Flohmarkt, der am 
08. Oktober erneut für den guten Zweck statt#nden wird. 
Der Flohmarkt soll wieder verstärkt im Ortskern, also auf dem Platz der 
Begegnung statt#nden. Wir möchten 
aber dennoch auch die umliegenden 
Straßen (vorwiegend: Wiesenstraße, 
Brunnengasse, Beuroner Straße, Do-
nautalstraße, Molkegraben, eventuell 
Ri%eln) mit einbeziehen. Hier sollen die 
Anwohner wieder die Möglichkeit ha-
ben, ihre Stände zuhause auf dem Hof 
und in den Garagen aufzubauen. Auf 
dem Platz der Begegnung sollen zudem 
auch Kinder kostenlos am Kinder-Tep-
pich-Flohmarkt teilnehmen können. 
Anmeldungen werden gerne ab sofort 
entgegengenommen, weitere Infos 
dazu #ndet Ihr auf unserem Flyer! 
In diesem Jahr möchten wir zudem 
wieder Bewirtung anbieten. Da wir 
das Ganze aber nicht mehr aus eigener 
Kraft stemmen können und wollen, ist 
unsere Idee, die örtlichen Vereine inkl. 
Kindergarten und Grundschule mit 
einzubeziehen. Wir bitten daher um 
Eure Mithilfe. Vereine, die Lust haben, 
den Flohmarkt durch einen Bewirtungs-
stand zu bereichern, sollen sich bitte 
bei Sybille Hildebrand (07777-656) oder 
Renate Heuser (0172-1483180) melden. Die Teilnahme für Vereine ist gegen eine Spende für 
den guten Zweck möglich. 
Wir freuen uns auf Unterstützer! 

Das Flohmarkt-Orga-Team 
Renate & Marc Heuser, Sybille Hildebrand, Justine Schreiber, Marita Kohler 
 
 

Dienstzeiten Rathaus: 

Mo - Mi  08.30 - 11.30 Uhr  
Di   14.00 - 16.00 Uhr  
Do  15.00 - 18.00 Uhr  
Fr  08.30 - 11.30 Uhr  

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 

Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de 

Backhaus Buchheim 

Gemeindebackfrau: Hannelore Pahlke, 
Tel. 07777/920088 
Backtage: Dienstag und Mittwoch jeweils 
9.45 und 10.00 Uhr - Abholung 11.30 Uhr

Forstrevier Buchheim 

Revierförster: Harald Müller, 
Tel. 0172/6367618, 
email: h.mueller@landkreis-tuttlingen.de

Kläranlage 

Leiter: Werner Schulz, Tel. 07575/710, 
email: klaeranlage@messkirch.de

Zweckverband Wasserversorgung 

Tel. 07579/524, 
email: 
wassserwerk@heubergwasserversor-
gung.de

Deutsche Rentenversicherung 

Regionalzentrum Villingen-Schwennin-
gen 
Kaiserring 3 
78050 Villingen-Schwenningen 
Telefon: 07721 9915-0 
Email: regio.vs@drv-bw.de

Apotheken-Notdienst 

 30.07.2022   

Honberg Apotheke Tuttlingen, 

Robert-Koch-Straße 18 

78532 Tuttlingen 07461/966150

31.07.2022 

Linden-Apotheke Immendingen, 

Schwarzwaldstraße 50  

78194 Immendingen  07462/1531  

06.08.2022 

Rathaus Apotheke Tuttlingen, 

Rathausstraße 2 

78532 Tuttlingen 07461/94680

07.08.2022 

Wurmlinger Apotheke, 

Untere Hauptstraße 10

78573 Wurmlingen  07461/6453

13.08.2022 

Honberg-Apotheke Tuttlingen, 

Robert-Koch-Straße 18 

78532 Tuttlingen 07461/966150

14.08.2022 

Stadt-Apotheke Geisingen, 

Hauptstraße 18

78187 Geisingen 07704/1444

20.08.2022 

Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Straße 2

78579 Neuhausen 07467/94940

21.08.2022 

Honberg-Apotheke Tuttlingen, Ro-

bert-Koch-Straße 18 

78532 Tuttlingen 07461/966150  

     

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen 

erhalten Sie auf den Seiten der Landes-

apothekerkammer Baden-Württemberg: 

http://lak-bw.notdienst-portal.de/   

Oder kostenfrei aus dem Festnetz: (0800) 

0022833. 

Abfallkalender: 

Restmüll 04.08./01.09.2022 
Biomüll 28.07./04.08./11.08./18.08.2022 
Papier 18.08.2022 
Wert-Tonne 23.08.2022 
Windel-Tonne    04.08./18.08.2022 
Grünschnitt 06.08. und 20.08.2022 (von 11.00 - 12.00 Uhr) 

Alle Termine #nden Sie auch im Internet unter: 
http://www.abfall-tuttlingen.de
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Amtliche

Mitteilungen§
Grundsteuer und  
Gewerbesteuer 

Wir weisen Sie darauf hin, dass zum 
15.08.2022 die  3. Rate  der Grund- und 
Gewerbesteuervorauszahlung fällig wird. 
Sie erhalten keinen extra Grund- und 
Gewerbesteuerbescheid für das Jahr 
2022. Die Höhe der Vorauszahlungen ist 
dem letzten Bescheid zu entnehmen. 
Den Zahlungsp#ichtigen, die der Stadt/ 
Gemeinde eine Einzugsermächtigung 
erteilt haben, werden die Beiträge pünkt-
lich zum Fälligkeitstermin abgebucht. 
Alle anderen Zahlungsp#ichtigen wer-
den gebeten, die Beträge fristgerecht 
unter Angabe des Kassenzeichens zu 
überweisen. Die Verbandskasse bittet 
alle Zahlungsp#ichtigen unbedingt da-
rauf zu achten, dass auf dem Überwei-
sungsträger der Name mit Ortsangabe 
des Einzahlers vermerkt ist. Nur wenn 
diese Angaben vollständig angeführt 
sind, lassen sich Verwechslungen, Rück-
fragen und unnötiger Verwaltungsauf-
wand vermeiden. 
Ihr Steueramt 

 
 

Kreisforstamt Tuttlingen 
Das Kreisforstamt informiert: Befall 
durch Borkenkäfer nimmt Fahrt auf  
Das anhaltend trockene Sommerwetter wird 
zur Gefahr für unseren Wald. Die Waldbrand-
gefahr bleibt hoch, aber auch die Gefahr 
durch Borkenkäfer wächst durch die hoch-
sommerlichen Temperaturen und den weni-
gen Niederschlag. Bis jetzt waren landesweit 
die Befallszahlen rückläu&g, das könnte sich 
aber in den nächsten Wochen ändern. 
Bereits seit Mai sind die Temperaturen un-
gewöhnlich hoch. Dadurch konnten sich die 
Bruten der Borkenkäfer schnell entwickeln. 
Die Forstliche Versuchs- und Forschungs-
anstalt (FVA) befürchtet deshalb, dass sich 
in tieferen und mittleren Lagen des Landes 
nicht nur zwei, sondern drei Generationen 
des „Buchdruckers“ entwickeln können. Dies 
gelingt umso besser, je weniger Nieder-
schlag fällt. Die Bäume kommen durch die 
Trockenheit unter Stress und sind noch an-
fälliger für die Rindenbrüter. 
Die Waldbesitzenden im Kreis müssen in 
den kommenden Wochen ihre Wälder in-
tensiv auf Befall kontrollieren, Schadbäume 
schnell einschlagen und an den Waldweg 
rücken. Die FVA emp&ehlt den Waldbesit-
zenden mindestens im Abstand von zwei 
Wochen Kontrollen durchzuführen, beson-
ders an alten Befallsnestern und in benach-
barten Beständen. 

Das Alarmzeichen ist abfallende Rinde 
knapp unterhalb der Krone, dann ist der 
Buchdrucker daran, den Brutbaum zu verlas-
sen um neue Brutbäume zu suchen. In frü-
heren Stadien ist Bohrmehl in den Rinden-
schuppen des Stammfußes zu erkennen, 

außerdem Harztropfen in den Einbohrberei-
chen oder Spechtabschläge, wo die Spechte 
Jagd auf die sich einbohrenden Käfer ge-
macht haben. 
In der Urlaubszeit ist eine Aufarbeitung 
durch Forstunternehmer oft schwierig, auch 
die Holzaufnahme und die weiteren not-
wendigen Schritte zur Entseuchung können 
sich verzögern. Da der Holzabsatz in die Sä-
gewerke momentan stockt, ist ein schneller 
Ab#uss der Schadhölzer aus dem Wald nicht 
möglich, alternativen für die Entseuchung 
müssen deshalb geprüft werden. 
Weitere Informationen, die Aushaltung und 
die Sortierung der Schadhölzer sowie die 
Karte mit den zentralen Lagerplätzen und 
den forstlichen Rettungspunkten erhalten 
Waldbesitzende unter www.holzverkauf.
landkreis-tuttlingen.de. Die zuständigen 
Revierleitenden &nden sie unter www.land-
kreis-tuttlingen.de/forstamt. 

Hintergrund: 
Der „Große Achtzähnige Borkenkäfer“, der 
unter dem Namen Buchdrucker bekannt ist, 
hat es besonders auf die Fichte abgesehen. 
Sobald die Temperaturen im Frühling und 
beginnendem Sommer steigen, verlassen 
die ersten Insekten ihre Winterunterkunft in 
Stämmen oder Stöcken von Nadelbäumen 
und #iegen aus. Seinen Namen verdankt er 
übrigens seinem Brutbild, welches einer auf-
geschlagenen Buchseite ähnelt. 
Bei ihrer Suche nach Nahrung und idealen 
Brutbedingungen verlassen sich die Insek-
ten hauptsächlich auf ihren Geruchssinn 
und lassen sich von Duftsto'en zum ent-
sprechenden Baum navigieren. Nach der 

Paarung und Eiablage fressen sich sowohl 
die ausgewachsenen Käfer als auch ihre 
Larven in verzweigten Gängen unter der 
Rinde vorwärts. Dabei durchtrennen sie die 
für den Baum lebenswichtige Wasserversor-
gung - der Baum läuft Gefahr zu verdursten. 
Durch ein regelmäßiges „Monitoring“ sollen 
befallene Fichten schnell erkannt und ge-
fällt werden. Nach dem Fällen müssen die 
Stämme schnellstmöglich aus dem Wald 
abgefahren werden, um die Brutmöglichkei-
ten zu reduzieren. Werden Bäume nicht ent-
deckt oder zu spät entnommen, kann sich 
der kleine Käfer rasant ausbreiten und ganze 
Fichtenbestände zum Absterben bringen. 
(Quelle: ForstBW) 
   
 

Nichtamtliche

Mitteilungen und Infos

Post#liale Leibertingen   
Ö%nungszeiten während der Urlaubszeit: 
In der Zeit vom 08.08. – 19.08.2022 ist die 
Post&liale nur vormittags geö'net: 
Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr 08.30 – 11.00 Uhr 
Mi + Sa 09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags geschlossen!   

Wir bitten um Beachtung! 
Ab Montag, 22. August 2022 sind wir wieder 
zu den gewohnten Ö'nungszeiten für Sie da. 

  
 

Ministrantenaus'ug 

DANKE 

Am 16.07.2022 konnten wir Buchheimer Ministranten endlich wieder einen Aus#ug in den 
Europa Park unternehmen. Hier verlebten wir einen schönen und unvergesslichen Aus#ug 
bei bestem Wetter. Dieser war Dank der großzügigen Spenden beim „Ostereier“ sammeln 
möglich geworden. 
Hierfür möchten wir uns nochmals bedanken. 
 

 
 



 Donnerstag, den 28. Juli 2022  Seite 6

Vereine und

Organisationen

 
 

Heimatverein Buchheim   
VORANZEIGE 
Am Samstag, den 27.08.2022 !ndet unsere 
diesjährige Generalversammlung statt. 
Tagesordnung: 
Begrüßung 
Totenehrung 
Schriftführerbericht 
Kassenbericht 
Entlastung 
Wahlen 
Wünsche und Anträge 
  
Anträge sind schriftlich bei der Vorstand-
schaft zu stellen. 
An die Generalversammlung schließt sich 
ein ö%entlicher Vortrag an:  
“Die Grabung in der Doline “Wasserfall” im 
Einzugsgebiet der Donau-Aachhöhle”. Die-
se Doline liegt im Schindelwald Neuhau-
sen-Schwandorf. 
Referenten sind Jörn Brumme und Rudi Mar-
tin vom Verein Freunde der Aachhöhle. 
Angaben zum Ort und zur Uhrzeit werden 
noch bekannt gegeben. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herz-
lich ein. 
  
gez. für die Vorstandschaft 
Monika Wachter 
   
 

Männerchorge-
meinschaft Buch-
heim-Thalheim 

Wirtshaus-Singen im Biergarten der Bä-
renschenke 
Am Di. 02.08. 2022 tre%en sich die Sänger 
der Männerchorgemeinschaft Buchheim 
Thalheim um 19.00 Uhr im Biergarten der 
Bärenschenke in Meßkirch zum Wirts-
haus-Singen. 
Wir laden alle, die Spass am Singen haben 
zum mitsingen oder auch zum zuhören 
herzlich ein. 

Siegfried Gittel, Schriftführer 

SC B.A.T. 

Jugend 
Voranzeige  
SG-Junioren-Sommerfest

Unsere SG-Junioren veranstalten am Sams-
tag, den 30.07.2022 das 4. SG-Junio-
ren-Sommerfest auf dem Sportgelände in 
Gallmannsweil.
 
Auf dem Programm steht ab 10:00 Uhr ein 
Sponsorenbrunch für geladene Sponso-
ren sowie ab 11:15 Uhr ein gemeinsamer 
Fototermin für alle SpielerInnen und Trai-
nerInnen unserer Jugendabteilung! Im Mit-
telpunkt steht dann ab 13:00 Uhr ein bunt 
gemischtes Fußballturnier, bei welchem je-
der teilnehmen darf.
 
Hierzu laden wir alle TrainerInnen, Be-
treuerInnen, Eltern und SpielerInnen der 
SG-Junioren sowie insbesondere auch 
alle Interessierten recht herzlich ein!
 
Die Jugendleiter des SC B.A.T.
Markus Gänßlen, Jan Kohli, 
Matthias Wohlhüter  
 
 

Schilpenzunft  
Buchheim 

Liebe Narrenfreunde , 

Wir laden alle Narrenfreunde und Gönner 
der Schilpenzunft recht herzlich zu unserem 
Grillfest am 30.7. ab 18 Uhr auf den Platz der 
Begegnung ein.  
Wer gerne einen Salat spenden möchte der 
kann sich bei Sybille Tel:656 melden. 
Wir bittet euch ,bringt Teller und Besteck sel-
ber mit. 
  
Wir freuen uns auf einen tollen Abend mit 
Euch.  
Schilpa -Gras  
  
  

Aus den

Schulen

Grundschule 
Buchheim 

Aus'ug zu den Bienen bei 
Familie Hermann 
Was ist eine Drohne? Wie 
alt wird eine Biene? Wie 
viele Kilometer 'iegt eine Biene um ein 
Glas Honig zu produzieren? Kann man Bie-
nenwachs essen? Was ist ein natürlicher 
Kaugummi? Warum hat die Biene da einen 
gelben Punkt auf dem Rücken? ... 

Diese und ganz andere tolle Fragen konnten 
am Freitag, den 22.07.22, bei unserer Bie-
nenexkursion bei Familie Hermann geklärt 
werden. 
Mit viel Anschauungsmaterial und Engage-
ment konnten die Kinder der Grundschule 
Buchheim das tägliche Werk und die Hand-
werkzeuge eines Imkers kennenlernen. 
Die Schülerinnen und Schüler durften Wa-
ben vergleichen, diese in die Sonne halten 

und genüsslich Honig probieren. 
Im Schaukasten durften sie wuselnde und 
'eißige Bienen betrachten und die Bienen-
königin suchen. Dieses Jahr ist diese mit ei-
nem gelben Punkt gekennzeichnet worden. 
Danach wurde Honig geschleudert, welcher 
anschließend den Kindern goldgelb in die 
Hände tropfte. 
Herr und Frau Hermann begleiteten die 
Aktivitäten der Kinder anschaulich und ver-
ständlich mit handfesten Informationen aus 
dem Leben einer Honigbiene und den Auf-
gaben des Imkers. 
Nachdem alle neugierigen Fragen geklärt 
waren, gab es noch ein leckeres Butterbrot 
mit hauseigenem Honig. Auch ein kleines 
Honigtöpfchen durften die Kinder als Mit-
bringsel mit nach Hause nehmen. 
Ein großes Dankeschön an Familie Hermann 
für diesen tollen und süßen Morgen! 
  

 
  

Gemeinschaftsschule  
Obere Donau Fridingen/ 
Neuhausen ob Eck 

Haupt- und Realschüler gebührend ver-
abschiedet 
Die Abschlussfeier der Grund – und Ge-
meinschaftsschule Obere Donau fand in 
diesem Schuljahr in der gut besuchten Fri-
dinger Festhalle mit einem erfrischenden 
und kurzweiligen Programm statt, nachdem 
zuvor ein Abschlussgottesdienst unter der 
Leitung von Herrn Hahn stattfand. 

Nach dem Einzug der Absolventen begrüßte 
Schulleiter Christian Traub die anwesenden 
Gäste, insbesondere Herrn Bürgermeister 
Waizenegger, Herrn Ortsvorsteher Binder als 
Vertreter für Frau Bürgermeisterin Jung aus 
Neuhausen, Frau Stehle aus dem Gemeinde-
rat sowie den ehemaligen Schulleiter Herrn 
Otmar Zwick und die Elternbeiratsvorsitzen-
de Frau Schmid. 
Schulleiter Traub dankte in seiner Anspra-
che den Absolventen für ihr diszipliniertes 
Verhalten, ihr Engagement und ihre Bereit-
schaft sich auf Neues und Unvorhergese-
henes einzulassen. Beschränkungen wegen 
Corona und die Aufnahme ukrainischer Mit-

Bücherei 
Buchheim 

Die Bücherei Buch-
heim bleibt die ers-
ten 3 Wochen der Schulferien geschlos-
sen. 
Letzter Ausleihetag ist am 27. Juli 2022. 
Am Mittwoch, 24. August ist die Bücherei 
wieder zu den gewohnten Ö%nungszei-
ten für Sie geö%net. 
Einen schönen und erholsamen Urlaub 
wünscht Ihnen 

Ihr Büchereiteam 
Marita Kohler, Anke Wachter, Christine 
Fritz und Gabi Hanreich 
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schüler zeigten, wie dynamisch sich auch 
dieses Schuljahr gestaltete. Umso erfreuli-
cher ist es, dass trotz widriger Umstände alle 
Schülerinnen und Schüler ihren angestreb-
ten Abschluss erreicht haben, betonte Traub. 
Bürgermeister Waizenegger gratulierte den 
Schülern in seinem Grußwort, bestätigte die 
erschwerten Bedingungen und forderte die 
Absolventen auf, den Blick in die Zukunft zu 
richten. Zum Abschluss zog er den tre#enden 
Vergleich zum Fußball: Mit viel Training, Dis-
ziplin und Ausdauer gewinnt man das Spiel. 
Trainer (Lehrer) und Schiedsrichter (Rektor) 
geben den Rahmen vor, sodass die Voraus-
setzungen für einen Erfolg gescha#en sind. 
Auch die Elternbeiratsvorsitzende Frau 
Schmid gratulierte den Abschlussschülern 
in ihrer Ansprache und wünschte ihnen alles 
Gute für ihre Zukunft. 
Mit Dankesworten meldete sich Clara Börsig, 
Schulsprecherin aus Lerngruppe 9 zu Wort. 
Sie wagte einen Rückblick auf die gemein-
same Schulzeit und bedankte sich bei allen 
Beteiligten. 
Zwischen den Redebeiträgen sorgten Yan-
nick Wendland und Chisola Ernesto Fernan-
des für akrobatische und tänzerische Unter-
haltung. 
Musikalisch umrahmt wurde die Abschluss-
feier von Pianistin Jennifer Krupa. Durch das 
Programm führte auf sympathische Weise 
Lucia Rommel. 
Den drei Lerngruppenleiterinnen und -leiter 
Frau Reuter (Lerngruppe 9a), Frau Lingner 
(Lerngruppe 9b) und Herrn Hahn (Lerngrup-
pe 10) war es vorbehalten, die Zeugnisse und 
die Urkunden für die Belobigungen auszuge-
ben. 
Den Realschulabschluss erzielten: 
Cynthia Frey (Lob), Lucia Rommel (Lob), Han-
nes Todt (Lob), Magnus Frech (Lob), Fabian 
Grieble (Lob), Devid Babschenko, Mara-Luisa 
Dauber, Vladimir Kloster 
Den Hauptschulabschluss erzielten: Aria Ab-
dalrahman (Lob), Hanna Braun (Lob), Yan-

nick Wendland, Leon Stehle, Jan Radzuweit, 
Chisola Ernesto Fernandes, Anna Radzuweit, 
Nick Horne, Benjamin Kabasaj, Jason Kusche, 
Daniele Stett, Alexandra Ghizasan, Robin 
Fritz, Justin Wagner, Kevin Horozovic, Ange-
lo Stange, Stella Aman, Sascha Kreiser, Marc 
Kreiser, Louis Klaus, Eleonora Fridrih, Luisa 
Baltazar Dominice, Maria Samolada 
Je einen Sonderpreis für außergewöhnliches 
soziales Engagement erhielten Hannes Todt 
und Lucia Rommel. 
Als Dankeschön und Anerkennung der Un-
terstützung überreichten die Abschlussschü-
ler ihren Lehrern eine kleine Anerkennung. 
Zum Abschluss ließen die Absolventen das 
Publikum an ihren Erinnerungen der letzten 
Schuljahre teilhaben, indem sie Bilder und 
Videos präsentierten.
Bundesjugenspiele 

Die Sommerbundesjugendspiele der Grund-
schulklassen 3 und 4 wurden am 06.07.2022 
auf der Schulsportanlage durchgeführt. Für 
die Klassen 5 - 8 fanden diese am 08.07.2022 
statt. 
Während in der Grundschule neben zahlrei-
chen Siegerurkunden insgesamt 10 Ehrenur-
kunden erzielt wurden, waren es im Sekund-
arbereich 6 Ehrenurkunden. 
Bei der Siegerehrung der Grundschule über-
reichte Schulleiter Christian Traub folgenden 
Schülern und Schülerinnen die Ehrenurkun-
de: 
Klasse 3a   Lara Waizenegger, Emilia Asiedu, 
Marc Valentin, Elioz Michaut 
Klasse 3b   Max Sailer 
Klasse 4a  Felix Schill, Max Rudnick, Jula Dre-
her 
Klasse 4b   Oskar Hipp, Clara Arndt 
Im Rahmen der ersten Schulvollversamm-
lung der SMV ehrte der Sportlehrer Norbert 
Winter folgende Schülerinnen und Schüler 
der Gemeinschaftsschule mit einer Ehrenur-
kunde: 
Klasse 5 Lana Peter 
Klasse 7 Lucie Polinaro, Alysia Brückner  

Klasse 8 Tawab Sediqi, Silas Ho#mann 
Klasse 9 Loris Oßwald

Sommerferien 

Die diesjährigen Sommerferien dauern vom 
28. Juli bis 09. September 2022. 
Das neue Schuljahr 2022/23 beginnt am 
Montag, 12.09.2022 für die Lerngruppen 
6-10 um 08.00 Uhr. Unterrichtsende ist am 
ersten Schultag für alle Schüler um 12.15 
Uhr. Ab Dienstag, dem 13.09.2022 wird nach 
Stundenplan unterrichtet. 
Für die Fünftklässler beginnt der Unter-
richt am Dienstag, 13. September 2022 um 
14.30 Uhr mit einer kleinen Aufnahmefeier 
in der Aula der Grund- und Gemeinschafts-
schule Obere Donau Fridingen/Neuhausen. 
Personalie im Schuljahr 2022/2023 
Zum neuen Schuljahr 2022/2023 wird es an 
der Grund- und Gemeinschaftsschule Obe-
re Donau Fridingen/Neuhausen personelle 
Veränderungen geben. Frau Lö%er wird 
wohnortnah an eine Realschule versetzt. 
Herr Franz wird ebenfalls aus dem Kollegium 
verabschiedet. Auch unsere beiden FSJle-
rinnen beenden ihren Dienst mit Ende des 
Schuljahres. 
Zuversetzt wird dafür Frau Kossmann, die ihr 
Referendariat bei uns erfolgreich zum Schul-
jahresende beendet. 
Die Klassenlehrerzuteilung für das kommen-
de Schuljahr sieht demnach wie folgt aus: 
Kl. 5 Frau Kossmann 
Kl. 6 Frau Sprinkart 
Kl. 7 Herr Hahn/Frau Reuter 
Kl. 8 Frau Spohn/Frau Mann  
Kl. 9 Herr Rinn/Herr Lange 
Kl. 10 Frau Lingner/Herr Tetzner   
Das Kollegium und die Bediensteten der 
Grund- und Gemeinschaftsschule Obere Do-
nau wünschen allen Schülern mit ihren Eltern 
und Familien gute und erholsame Sommer-
ferien. 
gez. Christian Traub 
Schulleiter 
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Realschule Mühlheim 
Lob oder Preis für besondere 
Leistungen an der Realschu-
le Mühlheim 

Unser Schuljahr 2021/22 ist zu Ende, die 
Schülerschaft geht in die wohlverdienten 
Ferien. Für die Klassenstufen 5 - 9 gab es 
Zeugnisse. Die erbrachten Leistungen in 
den einzelnen Fächern werden in Zi#erno-
ten deutlich, auch Verhalten und Mitarbeit 
$nden ihren Ausdruck. Mit einem Preis aus-
gezeichnet werden Schüler bei einem No-
tendurchschnitt von mindestens 1,9, ein Lob 
erhalten solche mit einem Durchschnitt von 
2,0 bis 2,4. Eine weitere Bedingung ist, dass 
die Verhaltensnote nicht unter „2“ liegen 
darf. Ein großes Dankeschön ergeht an die 
Firma Stryker, Mühlheim-Stetten. Alle Preis-
träger erhielten einen Gutschein, einzulösen 
bei einer Buchhandlung.  
 
 

Interessantes

und Wissenswertes

Honig, Pollen und Propolis 
Vortrag zu Bienenprodukten und ihrer 
Verwendung im Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck 
Mit vielfältigen Honigsorten, mit Pollen, Pro-
polis und Bienenwachs, liefert die Honigbie-
ne wertvolle Bienenprodukte. Museumsim-
ker Bernd Möller erklärt am Sonntag, dem 
7. August 2022 um 15.00 Uhr, was diese 
Produkte auszeichnet, wie man sie gewinnt 
und wie man sie verwenden kann. 
Der Vortrag ist o#en für alle, zu zahlen ist 
lediglich der Museumseintritt. Eine An-
meldung unter https://shop.freilichtmuse-
um-neuhausen.de ist erwünscht. 
Ochsenblut und Musterwalze – Histori-
sche Wandgestaltung 
Die Vorführung zum Thema historische 
Wandgestaltung am Sonntag, dem 24. Juli 
2022 muss krankheitsbedingt leider entfal-
len.

Von Hexen, Prinzessinnen und mutigen 
Helden 

Märchenwoche im Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck 
Nicht erst in der heutigen Zeit werden Mär-
chen erzählt: Spätestens seit den Gebrüdern 
Grimm kennt jedes Kind spannende Ge-
schichten, die von magischen Wesen, Prin-
zessinnen und mutigen Helden berichten. 
In der Woche vom 9. bis 14. August 2022  
dreht sich im Freilichtmuseum Neuhausen 
ob Eck alles um das Thema „Märchen“. Es 
wird gezaubert, erzählt und gebastelt. 
Am Dienstag, dem 9. August, ist die Mär-
chenerzählerin Sigrid Maute zu Gast. Sie 
erzählt spannend und ereignisreich von 
kleinen und großen Märchenhelden: und 
das ganz ohne Skript und ohne Buch. Grau-
bart, der Wanderer, besucht das Museum 

am Mittwoch und Donnerstag, 10. und 11. 
August, und lässt alamannische Erzählun-
gen wiederau&eben. Und am Freitag, dem 
12. August, verzaubert die Hexe Raija das 
Freilichtmuseum. Alle diese Vorführungen 
$nden jeweils um 12.00 Uhr, 14.00 Uhr 
und 16.00 Uhr statt. Den Abschluss der 
Märchenwoche bildet dann das Sigmarin-
ger Puppentheater, das am Samstag und 
Sonntag, dem 11. und 12. August, um  
11.30 Uhr und 14.30 Uhr jeweils ein Mär-
chen zum Besten gibt. Am Sonntag besucht 
auch Geschichtenerzählerin Michaela Rauch 
zum ersten Mal das Museum und gibt um xx 
Uhr Märchen für Groß und Klein zum Besten. 
Und wer weiß, vielleicht wartet auch die ein 
oder andere Überraschung noch auf dem 
Museumsgelände. 
Passend zu den Märchen kann im Museum 
auch gebastelt werden: ob Kronen, Zau-
berstäbe oder Filzen mit Zauberwolle, es 
wird märchenhaft. In dieser Woche wird 
ausnahmsweise von Dienstag bis Sonntag 
zwischen 13.00 Uhr und 17.00 Uhr geschnit-
ten, geklebt und gemalt. Für Material kann 
jeweils ein kleiner Unkostenbeitrag von 1,00 
Euro bis 3,00 Euro erhoben werden. 
Für die Märchenwoche ist keine Anmeldung 
nötig, Sie können einfach vorbeikommen! 
Infos und Rückfragen unter info@freilicht-
museum-neuhausen.de oder 07461 926 
3200. Der Eintritt beträgt 8,50 Euro pro Per-
son, Kinder bis einschließlich 10 Jahren ha-
ben freien Eintritt. 
Hoppe hoppe Reiter – Steckenpferde 
bauen 
Vor Playmobil und Lego gab es auch schon 
Spielzeug, nur war dieses meist handge-
macht. Mit Fantasie wird so ein Stecken zu 
einem edlen Ross, auf dem der feuerspeien-
de Drache bekämpft wird. Am Donnerstag, 
dem 11. August 2022, können edle Prin-
zessinnen und Prinzen zwischen 14.00 und 
17.00 Uhr selbst ein solches Steckenpferd 
bauen. Mitzubringen ist ein Erwachsenens-
trumpf, Wolle und alter Modeschmuck. 
Die Kursgebühren liegen, inklusive Material, 
bei 15,00 Euro pro Kind. Die Teilnahme ist 
ab 8 Jahre möglich. Eine Anmeldung unter 
www.shop.freilichtmuseum-neuhausen.de 
ist erforderlich. 
Mit der Magd durchs alte Museumsdorf – 
Eine Zeitreise ins Jahr 1900 
Am Sonntag, dem 14. August 2022, er-
zählt unsere Museumsmagd authentisch, 
anschaulich und spannend aus ihrem Le-
ben vor 100 Jahren. Ab 10.30 Uhr nimmt 
sie die Besucherinnen und Besucher mit in 
ihre Lebenswelt auf dem Dorf und berichtet 
von ihrem Alltag: von Arbeit, Liebe und Leid, 
Mühsal, Kummer und Sorgen. Dabei erzählt 
sie auch viel von der Gesellschaftsordnung 
früher: von den reichen Bauern und den 
armen Tagelöhnern, von den jungen Hü-
tebuben und den Alten im Altenteil. Auch 
Besucher, die das Museum bereits kennen, 
lernen das Dorf in einem ganz neuen Licht 
kennen. Und wer weiß, vielleicht ist auf dem 
Hof ja auch noch eine Stelle frei? 
Diese Führung ist o#en für alle Museumsbe-
sucher, zu zahlen ist lediglich der Museum-
seintritt. Aufgrund begrenzter Kapazitäten 
ist eine Anmeldung unter https://shop.frei-
lichtmuseum-neuhausen.de erforderlich. 

Landratsamt Tuttlingen 

Zweite Kommunale P$egekonferenz am 
28. Juli 2022 in Wurmlingen 
Zur zweiten Kommunalen P&egekonferenz 
lädt die Fachstelle für P&ege und Selbsthilfe 
des Landratsamtes Tuttlingen am Donners-
tag, 28. Juli 2022, von 9:30 Uhr bis ca. 13:00 
Uhr in die Schloß-Halle in Wurmlingen ein. 
Im Fokus der P&egekonferenz steht, p&e-
gerelevante Themen vor Ort aktiv mitzuge-
stalten. Alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises sind herzlich dazu 
eingeladen. Um vorherige Anmeldung wird 
gebeten. 
Bei der Kommunalen P&egekonferenz han-
delt es sich um ein o#enes Angebot zum 
Auf- und Ausbau p&egerischer Angebote, 
welches kontinuierlich weiterentwickelt 
werden soll. Ziel ist unter anderem die Ver-
netzung möglichst vieler Akteure des P&e-
gesektors. 
Nach der Erö#nung durch Landrat Stefan 
Bär und Grußworten von 
Sozialdezernent Bernd Mager und Sozial-
amtsleiter Fabian Biselli wird Marion Lang, 
Projektkoordinatorin der Kommunalen 
P&egekonferenz beim Landratsamt Tuttlin-
gen, die bisherigen Ergebnisse vorstellen, 
die im Laufe des vergangenen Jahres in di-
versen Arbeitsgemeinschaften erarbeitet 
wurden. Darüber hinaus wird Ralf Drechsler, 
Geschäftsführer der Konzept33 GmbH, die 
bisherigen Überlegungen zum Kommu-
nikationskonzept der Lokalen Allianz für 
Menschen mit Demenz präsentieren, die vor 
Ort weiterentwickelt werden können. Des 
Weiteren sind bis zu sieben Arbeitsgruppen 
geplant (Themen der Arbeitsgruppen: An-
gebote für junge P&egebedürftige, Lokale 
Allianz für Menschen mit Demenz, Erwach-
senenschutzkonzept, P&egeüberleitung, 
Servicepunkt Einzelhelfer:innen, Migration 
und P&ege, Nach der Pandemie ist vor der 
Pandemie), die aus organisatorischen Grün-
den jedoch noch variabel sind. 
Neben professionellen Akteuren des P&e-
gesektors sind ausdrücklich auch alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen. Es geht darum, die regionale 
Zukunft der P&ege sowie bedarfsgerechte, 
ausreichende und e+ziente P&egestruk-
turen mitzugestalten. Wer sich beteiligen 
möchte, kann sich unter Angabe eines Ar-
beitsgruppenwunsches bis spätestens 27. 
Juli 2022 unter E-Mail fps@landkreis-tuttlin-
gen.de anmelden. 
Bei Fragen oder für weitere Informationen 
steht die Fachstelle für P&ege und Selbst-
hilfe gerne zur Verfügung (Tel. 07461/926-
4610, fps.landkreis-tuttlingen.de).

Zwischen Wirtschaftskraft und Naturer-
leben:  

Der Landkreis Tuttlingen steht für eine 
hohe Lebensqualität – wie die ersten Er-
gebnisse des Markenbildungsprozesses 
zeigen 
Im Rahmen eines Markenbildungsprozesses 
wird für den Landkreises Tuttlingen derzeit 
eine neue „Marke“ entwickelt – auch die Bür-
gerinnen und Bürger sollen dabei zu Wort 
kommen. Die erste Bürgerbeteiligungsrun-
de ist inzwischen erfolgreich abgeschlos-
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sen und die Ergebnisse können sich sehen 
lassen. Rund 1.400 Bürgerinnen und Bürger 
des Landkreises sind dem Aufruf gefolgt 
und haben sich aktiv in den Prozess einge-
bracht. Mit ihren Beiträgen haben sie der be-
auftragten Agentur wichtige Anhaltspunkte 
für die inhaltliche und gra$sche Umsetzung 
geliefert. 
Vor allem Menschen im Alter von 20 bis 40 
Jahren haben sich an der Umfrage betei-
ligt (53 Prozent der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer), gefolgt von den 40- bis über 
60-Jährigen (42 Prozent). Auf die Frage, was 
man im Landkreis besonders schätze, ent$e-
len 76 Prozent der Stimmen auf „Landschaft 
und Natur“, 65 Prozent auf „Wirtschaft und 
Arbeitsmarkt“, gefolgt von der „geogra$-
schen Lage“ mit 45 Prozent (Mehrfachnen-
nungen waren möglich). Wählen konnte 
man dabei aus insgesamt zehn Kategorien. 
Weitere Antwortmöglichkeiten waren u. a. 
„das Vereinswesen“, „die Gastronomie“, „die 
Sicherheit in der Ö&entlichkeit“ oder „das 
Bildungs- und Kulturangebot“. Die überwie-
gende Mehrheit, 74 Prozent, sagt von sich, 
dass sie im Landkreis gut leben und arbeiten 
kann. 
Doch was wünschen sich die Menschen im 
Landkreis für die Zukunft? Die Spitzenpo-
sition bildet unangefochten das Bedürfnis 
nach mehr ÖPNV-Angeboten, gefolgt von 
guten Einkaufsmöglichkeiten, einem vielfäl-
tigen gastronomischen Angebot, besserer 
medizinischer Versorgung sowie mehr Frei-
zeit- und Kulturangeboten. Zu guter Letzt 
wünschen sich die Menschen auch mehr 
bezahlbaren Wohnraum. 

Insgesamt zeigt sich Landrat Stefan Bär sehr 
zufrieden mit den bisherigen Ergebnissen 
des Markenbildungsprozesses: „Wir freuen 
uns, dass wir mit der Agentur Zwei14 einen 
starken Partner gefunden haben. Es hat 
sich gelohnt, die Bürgerinnen und Bürger 
des Landkreises von Beginn an über eine 
Online-Befragung einzubeziehen. Die brei-
te Beteiligung unterschiedlicher Bevölke-
rungsgruppen wertet auch die Agentur als 
positives Zeichen. Es hat sich herauskristal-
lisiert, dass der Landkreis Tuttlingen im Be-
sonderen durch seine Wirtschaftskraft und 
seine geogra$sche Lage besticht. Neben 
einer starken Industrie bilden Natur- und 
Freizeitmöglichkeiten die wesentlichen Fak-
toren, warum sich Menschen entscheiden, 
hier sesshaft zu werden.“ 
Ab Mitte August startet die zweite Runde 
des Beteiligungsprozesses und die Bürgerin-
nen und Bürger werden erneut aufgerufen, 
sich einzubringen. Dann wird es konkret: 
Logoentwürfe sowie Farben und Typogra$e 
werden im Rahmen der Onlinebefragung 
zur Disposition gestellt. In den drei Katego-
rien werden jeweils drei Varianten zur Aus-
wahl stehen, so dass es insgesamt 27 Kombi-
nationsmöglichkeiten gibt. Ab Mitte August 
können die Bürgerinnen und Bürger auf der 
Internetseite www.landkreis-tut-gestalten.
de ihre Meinung äußern und ihren Favoriten 
auswählen. Die endgültige Festlegung wird 
dann der Kreistag in seiner Sitzung im Okto-
ber tre&en. 
Die kompletten Ergebnisse der ersten Um-
frage sind hier einsehbar: 
www.landkreis-tut-gestalten.de/ergebnisse 

Stadt Meßkirch 
Barockwoche Ober-
schwaben/Allgäu: Kuli-
narische Stadtführung 

in Meßkirch  
Musik, Kulinarik und Kultur erleben – hier-
für steht die Barockwoche Oberschwaben/
Allgäu, im Rahmen welcher die diesjährige 
Kulinarische Stadtführung in Meßkirch am 
Freitag, 19.08.2022 statt#ndet.  
Eine gelungene Kombination aus Wissens-
wertem zur Stadtgeschichte und Gaumen-
freuden aus dem Hause Gasthof „Adler Leitis-
hofen“ und Restaurant „froben“ werden bei 
der „Kulinarischen Stadtführung“ in Meßkirch 
vereint, die um 18:00 Uhr startet. 
Im Sassenage-Garten werden die Teilneh-
mer vom Team des Adler Leitishofen mit 
verschiedenen Häppchen und einem Glas 
„Orangen-Ingwer-Sprizz“ begrüßt. Bei einem 
Spaziergang erfahren die Gäste dann auf 
unterhaltsame Weise Interessantes über den 
Hofgarten, das Schlossareal und die histori-
sche Altstadt. Dazwischen erwartet sie eine 
Vorspeise im Schloss-Saal sowie eine Suppe 
im Gewölbe des Schlosskellers. Den Haupt-
gang serviert das Team des Restaurant froben 
mit Blick auf das Schloss Meßkirch und die St. 
Martinskirche. Den süßen Abschluss genie-
ßen die Teilnehmer der Kulinarischen Stadt-
führung schließlich im historischen Saal des 
Rathauses mit einem feinen Dessert. 
Die Kulinarische Stadtführung dauert ca. 4 
Stunden und kostet 65,00 € pro Person. Im 
Preis inbegri&en sind dabei die Stadtführung, 
das 5-Gänge-Menü, die erlesenen Weine aus 
der Region und die weiteren Tischgeträn-
ke. Tre&punkt ist um 18:00 Uhr im Sassen-
age-Garten, bei schlechter Witterung jedoch 
im Torbogen. Tickets sind in der Tourist-Infor-
mation der Stadt Meßkirch erhältlich. Nähe-
re Informationen gibt es unter der Nummer 
07575/206-1422 oder per Mail an tourismus@
messkirch.de. 

Führung: Kräutergarten und Wildkräuter – 
die natürliche Klosterapotheke 

Begeben Sie sich mit der Wildp*anzenpäda-
gogin von Campus Galli auf eine spannende 
Reise ins Mittelalter mit seinen Heil- und Wild-
p*anzen. Erfahren Sie interessantes über das 
Heilwissen der mittelalterlichen Klöster, die 
Bedeutung der Kräutergärten sowie über die 
Anwendung der Kräuter damals und heute, 
im medizinischen Bereich sowie in der Küche.

Termin: Sonntag 31.07.2022
Beginn: 11:30 Uhr am Heilkräutergarten 
(Werkstatt„i“ im Geländeplan)
Bitte planen Sie sich für die Wegstrecke von 
der Kasse zum Heilkräutergarten ca. 30 Mi-
nuten Gehzeit ein.
Dauer: 60 Minuten
Preis: 4 Euro zzgl. zum Eintritt
Anmeldung erwünscht unter 07575 206-
1423
Gruppengröße max. 20 Personen

Thementage am 30./ 31. Juli 2022: 
Waid, Wau und Krapp: Färben mit P$anzen 
In regelmäßigen Abständen bietet sich auf 
dem Campus Galli die Gelegenheit, einen 
Einblick in die alte Tradition des Färberhand-
werks zu erhalten und viel Wissenswertes 

über den Umgang mit mittelalterlichen Fär-
bemethoden zu erfahren. 
Unsere ehrenamtliche Färberin Roswitha 
Schweichel beschäftigt sich mit typischen 
Färbep*anzen wie Waid, Wau, Krapp, Fär-
berkamille usw., die bereits im Mittelalter 
eigens zu diesem Zweck kultiviert wurden 
und von denen einige auch auf dem Cam-
pus angebaut werden. Weitere P*anzen, 
etwa Goldrute, Rainfarn, Birkenblätter u. ä. 
sammeln wir auf dem Gelände. 
Wir färben am o%enen Feuer, dokumen-
tieren die Färbevorgänge und untersu-
chen, welchen Ein$uss unterschiedliche 
Beizen, das Material des jeweiligen Fär-
begefäßes oder die Herkunft der Wolle 
auf das Farbergebnis hat. 

Weitere Veranstaltungen: 
07. August: Unser täglich Brot: Brotbacken 
im Holzofen 
27. August: Vom Feld zur Mühle: Getreideve-
rarbeitung 
09. – 11. Sept.: Waid, Wau und Krapp: Färben 
mit P*anzen 
10. Sept.: Brechen, Schwingen, Hecheln: 
Flachsverarbeitung 
17./18. Sept.: Für Suppe und Brei: Der Lö&el-
schnitzer 
www.campus-galli.de  
Tipp: Die Anreise kann bequem mit der Bi-
berbahn und dem Regiobus 600 erfolgen, 
das 9-Euro-Ticket gilt auch hier! 
www.biberbahn.de 

LiO-Netzwerk holt kreative Teenies auf 
die Burg Wildenstein 

Nach den „Werwölfen“ kommt die Bur-
gakademie 
  
Es muss in den letzten Sommerferien ge-
wesen sein, als ein neuer Kurz$lm in der 
Jugendherberge Burg Wildenstein Furore 
machte. Unter dem Titel „Werwölfe auf Wil-
denstein“ hatten neun kreative Jugendliche 
einen Filmplot geschrieben, unter Anlei-
tung die Filmkamera bedient und natürlich 
geschauspielert. Am Ende konnte sich das 
gemeinsame Werk sehen lassen! Zur Vor-
führung war der Exerziersaal gut gefüllt und 
die kreativen Jugendlichen präsentierten 
Freunden und Verwandten ihren spannen-
den Internats$lm. „Wir hatten wenig Zeit an 
diesen drei Tagen, daher mussten noch die 
Nächte genutzt werden“, schmunzelt Hu-
bertus Hinse, der als Workshop-Leiter und 
Pro$-Filmer das Kunststück scha&te, einen 
vorführbaren Film mit Titel, Ton und toller 
Story fertigzustellen. 
Auf dieser Erfahrung aufbauend wurde für 
2022 neu geplant und von 5.-9. Septem-
ber eine ganze Woche für unterschiedliche 
Workshops im Bereich Film, Schauspiel, 
Schreiben und Slammen, Tanz und Büh-
ne reserviert. Alles $ndet unter Anleitung 
von Pro$s statt. In der letzten Ferienwoche 
stehen somit allen Interessierten mehrere 
Workshop-Kombis o&en, denn das ausge-
klügelte Konzept sieht bis zu drei unter-
schiedliche Kurse zur Auswahl für alle teil-
nehmenden Jugendlichen vor. „Das wird ein 
großer Spaß und wir werden auch wieder 
Großes auf die Bühne bringen,“ ist sich Hu-
bertus Hinse sicher, der die Gesamtorgani-
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sation mit neun weiteren Pro!s (jeweils als 
2er-Tandem) übernommen hat. 
Die erste Burgakademie trägt den Titel „Arts 
& Acts“ und trägt zu den Feierlichkeiten um 
das Jubiläum 100 Jahre Jugendherberge 
Burg Wildenstein bei Leibertingen bei. Die 
Veranstaltung ist gefördert durch das Im-
pulsprogramm „Kultur nach Corona“ des 
Ministeriums für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst Baden-Württemberg. Die Bur-
gakademie !ndet von 5.-9. September statt 
und kostet inklusive Übernachtung und Ver-
p'egung 199 Euro. Anmeldung unter www.
jugendherberge-burg-wildenstein.de 
  
  

Beuron. Auge in Auge mit den Eidechsen 
und Schlangen im Naturpark Obere Do-
nau.  Mittwoch, 10. August, 10 bis 12:30 Uhr 

 
Die Teilnehmenden gehen auf die Suche 
nach den Sonnenanbetern unter unseren 
heimischen Tieren. Auf dem Weg entdecken 
sie ihre Lebensräume und erleben das für 
ihr Wohlbe!nden notwendige Ge'echt zwi-
schen Sonnenliege und Schattenplatz. Klei-
ne Inseln mit unbeschatteten Felsen im Wald 
oder eine nur wenig bewachsene, sonnige 
Uferzone an der Donau können schon für 
die Tiere genügen. Gibt es genug Nahrung, 
Artgenossen und Versteckmöglichkeiten? 
Carsten Weber bestimmt mit den Teilneh-
menden die unterschiedlichen Ansprüche 
der verschiedenen Arten des Donautals. Sie 
lernen dabei Möglichkeiten kennen, die-
sen Tieren mit kleinen Hilfsangeboten das 
Leben auch in unserem direkten Umfeld 
zu ermöglichen. Die Veranstaltung ist be-
sonders für Familien mit Kindern geeignet. 
Tre*punkt: Haus der Natur; Leitung: Carsten 
Weber; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 5. Au-
gust beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de. 
Beuron. Filzkurs Marienkäfer. Mittwoch, 
10. August, 14:30 Uhr  
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Alles 
was man dazu braucht, ist Lust aufs Filzen 
und ein wenig Durchhaltevermögen. Mit 
Nadel und Wolle lassen sich lustige Figuren 
herstellen, wie z.B. Marienkäfer. Geeignet für 
Jugendliche und Kinder ab 6 Jahren. Tre*-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; 
Leitung: Daniela Kiene; Gebühr: Erwachsene 
13,- €, Kinder 7,50 € inkl. Material; Anmel-
dung bis 8. August beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
Beuron. Stille Stunde im Liebfrauental. 
Donnerstag, 11. August, 17:30 bis ca. 20 Uhr 

 
Ein Spaziergang zur Lourdesgrotte im Lieb-
frauental bietet den idealen Rahmen für 
eine meditative Pause abseits vom Alltag. 
Die wildromantische Kulisse lehrt uns nicht 
nur, die herrliche Natur zu schätzen. Hier 
ist ebenfalls ein guter Platz, um zur Ruhe 
zu kommen und bei Lesung und Poesie mit 
Notburg Geibel die so besondere „Beuro-
ner Mischung“ von Kunst und Spiritualität 
im Einklang mit der Natur zu emp!nden. 
Tre*punkt: Kreuzweg Ortsausgang Beuron; 
Leitung: Notburg Geibel; Gebühr: Spenden 
für das Kloster Beuron erwünscht; Anmel-
dung bis 9. August beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
Beuron. Workshop Parfum oder Körper-
duft mit ätherischen Ölen. Freitag, 12. Au-
gust, 15 bis 17 Uhr  
Workshop zur Herstellung eines Parfums 
oder Körperduftes mit ätherischen Ölen 
im Zusammenhang mit Basis-, Kopf- und 
Herznote. Die Teilnehmenden werden un-
ter Anleitung ein Parfum auf Alkoholbasis 
und einen Körperduft auf Ölbasis herstellen. 
Tre*punkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Leitung: Astrid Lübs und Sandra Palm, 
Aromapraktikerinnen; Gebühr: 25,- € inkl. 
Skript und Material; Anmeldung bis 10. Au-
gust beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de. 

Leibertingen. Abendwanderung – Die 
Nacht bricht an.  Freitag, 12. August, 20 bis 
ca. 22 Uhr  
Im Zuge einer kleinen abendlichen Wan-
derung auf bequemen Wegen lässt sich 
der Untergang der Sonne und der allmäh-
liche Anbruch der Dämmerung erleben. 
Während das Sonnenlicht immer mehr ver-
blasst, werden erste Sterne sichtbar und 
die vielen menschlichen Lichterquellen in 
den Siedlungen. Sollte das Wetter und die 
Sichtbedingungen mitspielen, reicht der 
Blick weit in den Linzgau und ins westliche 
Oberschwaben, vielleicht beeindruckt auch 
fernes Wetterleuchten oder ein schönes 
Abendrot. Tre*punkt: Rathaus Leibertingen; 
Leitung: Bernd Schneck, Naturparkverein 
Obere Donau; Gebühr: 4,- €; Anmeldung 
bis 11. August beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
Nusplingen. Im Reich der Meerengel – der 
Nusplinger Plattenkalk.  Samstag, 13. Au-
gust, 13 Uhr  
Jahr für Jahr begeistern die Fossilienfunde 
im Nusplinger Plattenkalk erdgeschichtlich 
interessierte Naturliebhaber. Die in einer 
Lagune des Oberen Jura abgelagerten Tiere 
und P'anzen bringen Licht in das Dunkel 
der grauen Vorzeit. Ein geologischer Lehr-
pfad ergänzt die Grabungsstelle. Dr. Günter 
Schweigert und Dr. Gerd Dietl (beide vom 
Stuttgarter Naturkundemuseum) führen 
ihre Gäste über einen Teil dieses Lehrpfads 
zu den Ausgrabungen im Nusplinger Stein-
bruch und erläutern die dortige Situation. 
Zum Abschluss wird noch eine kleine Son-
derausstellung mit Plattenkalkfossilien in 
der Nusplinger Friedhofskirche St. Peter & 
Paul besucht. Tre*punkt: Rathaus Nusplin-
gen; Leitung: Dr. Günter Schweigert, Dr. 
Gerd Dietl; Gebühr: Spenden erwünscht; 
Anmeldung bis 11. August beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 
Winterlingen. Mit Lichtgeschwindigkeit 
durch unser Sonnensystem. Sternschnup-
pentour über den Winterlinger Planeten-
weg.  Samstag, 13. August, 19 Uhr 
Die Strecke auf der Hoch'äche der Schwä-
bischen Alb führt bei herrlichem Rundblick 
entlang einer historischen Römerstraße. 
Das Erlebnis einer Wanderung in unserer 
wunderschönen Landschaft wird verbun-
den mit interessanten Informationen über 
unser Planetensystem und die Entstehung 
des Universums. Auf dem Zeitpfad spazieren 
wir vom Urknall zurück zum Ausgangspunkt. 
Tre*punkt: Naturfreibad Winterlingen; An-
meldung und Informationen bei Sabine Froe-
mel, Alb-Guide, Tel. 07577/7626, mobil 0151 
53686450. 
Gnadenweiler. Maria Himmelfahrt – Frau-
endreißiger, Kräuterbuschen binden. 
Samstag, 13. August, 16 Uhr 
Bei einem Spaziergang in der Natur werden 
Blumen und Kräuter gesammelt, die nach 
alter Tradition für einen Kräuterbuschen ver-
wendet werden. Die Heil- und Schutzwirkun-
gen dieser Kräuter werden ausführlich erklärt 
und die Herkunft dieses alten Brauchtums 
verdeutlicht. Anschließend Austausch im 
Café Kapellenblick. Anmeldung und Informa-
tionen beim Wanderführer Hildebert Hipp, 
Tel. 07463/8641, hipp.hildebert@t-online.de. 

Naturpark Obere Donau / Natur-
schutzzentrum Obere Donau 
Beuron. Filzkurs Eulen. Donnerstag, 4. Au-
gust, 14 Uhr  
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem 
Naturpark werden Eulen ge!lzt. Mitzubrin-
gen sind Lust und etwas Ausdauer. Geeignet 
für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren. 
Tre*punkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Leitung: Marlies Martin; Gebühr: 10,- € 
inkl. Material; Anmeldung bis 2. August 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
Beuron. Exkursion Heuschrecken. Freitag, 
5. August, 15 Uhr  
Heuschrecke ist nicht gleich Heuschrecke. 
Neben Heuschrecken mit langen Fühlern, 
wie der Feldgrille, gibt es auch Kurzfühler-
schrecken, die wir umgangssprachlich gerne 
alle als Grashüpfer bezeichnen. Doch auch 
hier gibt es verschiedene Arten. An diesem 
Nachmittag wollen wir gemeinsam ergrün-
den, wie Heuschrecken leben, welche ver-
schiedenen Arten es bei uns gibt und wel-
che Ansprüche diese an ihren Lebensraum 
stellen. Die Veranstaltung ist besonders für 
Familien mit Kindern geeignet. Tre*punkt: 
Haus der Natur; Leitung:  Samantha Giering, 
Naturschutzzentrum Obere Donau; Gebühr: 
5,- €; Anmeldung bis 3. August beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de. 
Thiergarten. Wo der Turm im Winde 
schwankte ... Samstag, 6. August, 14 bis ca. 
16 Uhr  
Die „Falkenstein“ bei Beuron-Thiergarten 
ist eine der größten und am besten erhal-
tenen Burgruinen im Oberen Donautal. Bei 
der Führung werden „Geschichte und Ge-
schichten“ rund um die Burg lebendig, die 
für Erwachsene und Kinder informativ und 
spannend sind. Erzählt wird vom Leben auf 
der Burg, vom Kauf und Bau und von inte-
ressanten Funden, ebenso über Geschichte 
und Restaurierung. Festes Schuhwerk ist er-
forderlich. Tre*punkt: Steinbruch Thiergar-
ten; Leitung: Emil Laschinger und weitere 
Mitglieder des Vereins Aktion Ruinenschutz 
Oberes Donautal; Gebühr: 5,- € (Kinder frei); 
Anmeldung bis 4. August beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 
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Sauldorf. Auf den Spuren der Biber.  Sonn-
tag, 14. August, 9:45 – 11:30 Uhr 

 
Der Biber ist wie kaum ein anderes Tier in 
der Lage, die Landschaft zu gestalten. Über 
100 Jahre waren die Tiere bei uns ausgerot-
tet, doch seit einigen Jahrzehnten erobern 
sie sich ihren Lebensraum zurück. Auch im 
Naturschutzgebiet Sauldorfer Baggerseen 
sind die Nagetiere aktiv. Bei einem Streif-
zug durch die herrliche Landschaft gehen 
wir auf Spurensuche und ergründen, wie 
Biber leben und wie sich ihre Aktivitäten 
auf die Natur auswirken können. Wir disku-
tieren aber auch, warum sich die Tiere mit 
ihrer Tätigkeit nicht nur Freunde scha%en. 
Tre%punkt: Biberbahn-Haltestelle Sauldorf; 
Leitung: Samantha Giering, Naturschutz-
zentrum Obere Donau; Gebühr: 5,- €, Biber-
bahnfahrgäste 3,- €, Kinder bis 12 Jahre frei; 
Anmeldung bis 11. August beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 
Wanderung Burgruinen, Kletterfelsen 
und eine Höhle.  Sonntag, 14. August, 9 Uhr 
Die Wanderung führt durch eine Talschlin-
ge der Urdonau zur geschichtsträchtigen 
Ruine Oberfalkenstein (Führung 45 min). 
Vorbei an steilen Kletterfelsen mit großar-
tigen Tiefblicken überschreiten die Wan-
derer auf gesichertem Pfad das Felsmassiv 
der Schaufelsen mit bis zu 170 m hohen 
Wänden und bizarren Türmen. Artenreiche 
Wälder begleiten den Weg zu einem wildro-
mantischen Tal mit einer versteckten Höhle. 
Wanderzeit 4,5 Stunden, Höhendi%erenz 
330 m, 12 km. Tre%punkt: Wanderparkplatz 
Thiergarten (am Abzweig der L197 von der 
L277). Anmeldung und Informationen bei 
den Wanderführern Ursula und Hans-Jür-
gen Ho%mann, Tel. 07579/933912 oder 0160 
6292166. 
Beuron. Holzklangspiel - Ein Nachmittag 
für Eltern(teil) und Kind. Dienstag, 16. Au-
gust, 14 bis ca. 17 Uhr  
Jedes Stück Holz, jeder Ast klingt anders. 
Verschiedene Hölzer gesägt, gehobelt, ge-
schli%en und geschnitzt ergeben einzelne 
Klangstäbe, die dann zu einem Holzklang-
spiel zusammengefügt werden. Die Arbeits-
schritte eignen sich sehr gut für ein Gemein-
schaftsprojekt von Eltern gemeinsam mit 
Kindern im Grundschulalter. Jeder arbeitet 
in seinem Tempo, mit seinem Können und 
seiner Ausdauer und dennoch gibt es dann 
ein gemeinsames einzigartiges Klangspiel. 
Leitung: Edeltraud Snackers; Tre%punkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Gebühr: 
pro Paar 30,- € inkl. Material; Anmeldung 
bis 9. August beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
Beuron. Wanderung zum Aussichtspunkt 
Lenzenfelsen.  Freitag, 19. August, 14 Uhr 

 
Zuerst führt die Wanderung überwiegend 
auf breiten Wegen über die wellige und 
weitgehend landwirtschaftlich genutzte 
Hoch'äche, um dann für längere Zeit in den 
Wald einzutauchen. Bei den Lenzenfelsen 
wird die Hangkante des Donautals erreicht. 
Es lichtet sich der Wald und der Blick geht 
hinunter ins fast 200 Höhenmeter tiefer lie-
gende Donautal. Kaum zu glauben, dass sich 
hier in früherer Zeit eine Burganlage befand. 

Tre%punkt: Wanderparkplatz beim Skilift in 
Kreenheinstetten (Friedhofstraße); Leitung: 
Bernd Schneck, Naturparkverein Obere Do-
nau; Gebühr: 4,- €; Anmeldung bis 18. Au-
gust beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de. 
Beuron. Unterwegs zu den Fledermäu-
sen.  Freitag, 19. August, 20 Uhr 

 
Wenn es langsam dunkel wird und wir uns 
ins Haus zurückziehen, werden sie wach. Für 
das menschliche Ohr nicht hörbar, sind sie 
„laut“ rufend auf Beutezug. Als nächtliche 
Jäger sorgen Fledermäuse dafür, dass sich 
schädliche Insekten nicht ungebremst ver-
mehren. Eine Wasser'edermaus, die man 
bei der Exkursion voraussichtlich beob-
achten kann, frisst im Laufe des Sommers 
bis zu 60.000 Mücken. Nachdem wir unser 
Wissen über Fledermäuse zusammengetra-
gen haben, gehen wir im letzten Abend-
licht mit „Bat Detektor“ ausgerüstet auf die 
Suche nach den nächtlichen Jägern. Eine 
Taschenlampe hilft, Fledermäuse bei ihren 
Flugmanövern zu beobachten. Geeignet für 
Familien. Bitte Sitzkissen und warme Klei-
dung mitbringen. Tre%punkt: Haus der Na-
tur, Seminargebäude; Leitung:  Ute Raddatz, 
Naturschutzzentrum Obere Donau; Gebühr: 
5,- €; Anmeldung bis 18. August beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de. 
Gutenstein. Naturpark-Vespertour. Sonn-
tag, 21. August, 9:30 bis 11:30 Uhr -

 
Auf der Naturpark-Vespertour können die 
Erzeuger von regionalen Lebensmitteln 
besucht, die schönsten Gegenden des Na-
turparks entdeckt und unterwegs ein Natur-
park-Vesper genossen werden. Die Vesper-
tour am 21. August startet in Gutenstein und 
bietet großartige Ausblicke ins Donautal. Sie 
ist ca. 6,4 km lang, mit 224 Höhenmetern 
anspruchsvoll und nicht für Kinderwagen 
geeignet. Die Vespertüten werden von den 
Bio-Betrieben MeiMecki und Hof Hafersack 
gefüllt. Die vorbestellten Vespertüten wer-
den am Sonntag, 21. August in der Zeit von 
9:30 bis 11:30 Uhr beim Hof Hafersack in Gu-
tenstein ausgegeben. In der Tüte be*ndet 
sich neben allerlei regionalen Leckereien 
auch ein Wandervorschlag. Am Weg gibt es 
mehrere Möglichkeiten, Rast einzulegen. 
Natürlich kann man das Vesper auch einfach 
so genießen – aber nach ein wenig Bewe-
gung schmeckt es doch gleich viel besser. 
Tre%punkt: Hof Hafersack, Gutenstein; Kos-
ten: Vespertüte für Erwachsene 13,- €, für 
Kinder (bis 12 Jahre) 8,- €; Informationen 
und Bestellung bis 17. August beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de. 
Leibertingen. Der Luchs im Oberen Do-
nautal.  Freitag, 26. August, 14 Uhr  (Anmel-

 
Seit 2018 schleicht Luchs Lias durch das 
Obere Donautal. Mehrfach ist es gelungen, 
den Luchs zu besendern und jeweils per 
Telemetrie zu verfolgen. Bei der Führung 
durch den Luchs-Infopoint und zu den Aus-
sichtspunkten bei Burg Wildenstein werden 
die Ergebnisse aufgezeigt und vorgestellt. 
Tre%punkt: Luchs-Infopoint Burg Wilden-
stein; Leitung: Armin Hafner; Gebühr: 4,- €; 

Anmeldung bis 25. August beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 
Beuron. Filzkurs Outdoor-Sitzkissen mit 
Band.  Samstag, 27. August, 10 bis ca. 13 Uhr 

 
Mit dem Sitzkissen aus reiner Wolle in der 
Lieblingsfarbe und mit Lieblingsmotiv hat 
man immer die passende Sitzunterlage da-
bei: leicht, warm, wasserabweisend, isolie-
rend und mit Band zum Zusammenbinden. 
Für unterwegs, zum Camping, Wandern 
oder als Kissen beim Open-Air-Konzert. 
Gelingt auch Ungeübten. Tre%punkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Leitung: Inge 
Schmidt; Gebühr: 24,- € inkl. Material; An-
meldung bis 19. August beim Haus der Na-
tur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 
Tieringen. Wildtiere am Albtrauf. Sonntag, 
28. August, 9 Uhr  
 Zahlreiche Wildtierarten besiedeln den Alb-
trauf. Als Besonderheit in diesem Bereich 
gilt das Gams- und Mu%elwildvorkommen. 
Diese beiden Wildarten kann man in kleinen 
Vorkommen in Baden-Württemberg auch 
im Zollernalbkreis entdecken. Armin Hafner 
gibt bei einem kleinen Rundgang am Lo-
chen Aufschluss über die Entstehung und 
Geschichte dieser Arten. Tre%punkt: Wan-
derparkplatz Lochen, Tieringen; Leitung: 
Armin Hafner; Gebühr: 4,- €; Anmeldung 
bis 25. August beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  
  

TheaterBahnhof Mühlheim 

TheaterBahnhof im Sommer – nix verpas-
sen!  
Bevor Sie in den Urlaub entschwinden, ver-
säumen Sie bitte nicht unser Parade- und 
Erfolgsstück «Schöne Biester»  (für Erwachse-
ne/ Jugendliche ab 16) am 30.07. um 19 Uhr. 
Himmels-Gesandte Bonifatia und Höllendie-
ner Male*z tre%en sich wieder einmal auf der 
Erde – zum Wetten. Im Jackpot: Menschen-
seelen... Die zwei über- bzw. unterirdischen 
Komödianten haben eine diebische Freude 
daran, menschliche Schicksale zu manipulie-
ren. Versuchskaninchen heute sind -

. Ein himmlischer Höllenspaß 
auf Erden, voller überraschender Wendungen 
und „Spaßfaktor 10“. Dargestellt mit Masken 
u. Marionetten, peppigen Reimen, 'otten Ge-
sängen und einer barocken Miniaturbühne. 
Spieldauer: 70 Minuten. Eintritt: 18,-/11,- Hier-
für können Sie ab sofort reservieren! 
Danach machen wir einen Zwischenstopp in 
den Handwerker-Ferien und dann geht‘s wei-
ter mit Workshops:
Schauspiel [Jugendliche] im TheaterClub „7 
Actors“: 31.08. - 04.09., jeweils 10–13h [100,-€] 
Puppenspiel [Kinder ab 8] „Papiertheater“: 
05. - 09.09., jeweils 10-13h [100,-€] 

---------- 
Und zum Spielzeit-Auftakt haben wir ein 
Special:
«Soiree der Zauberklänge & Wunderworte»
Massimo Serra und Martin Bachmann, für Sie 
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auf dem Podium mit einem Zwiegespräch der 
Künste Musik und Wort. Serra verzaubert mit 
bekannten und neuen Eigenkompositionen: 
romantisch ruhig, rockig rauh, rebellisch oder 
berauschend. Bachmann spaziert mit Ihnen 
durch philosophische Spitz#ndigkeiten, ei-
gene Betrachtungen über das Leben, Zitate 
weltberühmter Poesie und Lyrik ausgewählt 
für diesen besonderen Abend. 

Frauenhaus Tuttlingen 
Liebe Mitglieder, liebe Freund*innen, liebe 
Unterstützer*innen, 
am 28.07.2022 starten wir in Kooperation 
mit dem Scala-Kino Tuttlingen das Frau-
en#lmfestival.Wir werden monatlich einen 

Frauen#lm zeigen. Die Filmliste #nden Sie 
im Anhang. Wir ho$en wir haben Ihr Interes-
se geweckt und freuen uns, wenn Sie kom-
men. 
Filmbeginn ist jeweils um 20:00 Uhr 
Gerne laden wir Sie bereits um 19:00 Uhr zu 
einem Glas Sekt oder Orangensaft und net-
ten Gesprächen in die Kino-Bar ein. 

Wir beginnen mit dem Film 
„WOMAN“  
2000 Frauen. 50 Länder. 1 Stimme 
Das weltweite Projekt WOMAN bietet zwei-
tausend Frauen aus fünfzig Ländern einen 
Ort für ihre Stimme. Das Ergebnis ist ein in-
times Porträt derjenigen, die die Hälfte der 
Menschheit ausmachen. All die Ungerech-
tigkeiten, denen Frauen auf der ganzen Welt 

ausgesetzt sind, werden ans Licht gebracht. 
Was WOMAN aber am meisten unterstreicht, 
ist die ungemeine Stärke der Frauen. 
Diese Stärke und ihre Fähigkeit, die Welt 
trotz aller Hindernisse und Ungerechtigkei-
ten zum Besseren zu verändern, berührt, in-
spiriert und macht Mut. 

Mehr zum Film und Reservierungen unter 
www.Scala-tuttlingen.de 

Gerne dürfen Sie diese Einladung an Freun-
de und Bekannte weiterleiten. 

Wir freuen uns auf einen schönen Kino-
abend mit Ihnen. 

Kirchliche

Nachrichten

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Mühlheim

Wochenspruch: 
So die ihr nun nicht mehr Gäste und Fremd-
linge, sondern Mitbürger der Heiligen und 
Gottes Hausgenossen. (Epheser 2,19) 

Sommer 
Im Sommer will ich Ferien machen 
und Abstand gewinnen 
vom Alltags-Ich. 

Ich will durchatmen 
Loslassen, was mir Sorge macht. 
Spüren, wie der Brustkorb sich weitet. 
Ich will zur Ruhe kommen. 
Den Schritt verlangsamen. 
Nichts denken. Nur da sein. 
Ich will in den Himmel schauen. 
Meinen Horizont weiten. 
Wahrnehmen, was über mich hinausgeht. 
Ich will Gott vertrauen. 
Ich lasse mich fallen 
in seine Hand. 
nach Tina Willms   
  
Liebe Gemeindemitglieder,
zu welchem Typ Urlauber gehören Sie? Da 
gibt es zum einen die Balkonier/Terrassier, 
die ihren Urlaub meist in den heimischen 
Ge#lden verbringen. Dort fühlen sie sich 
am wohlsten. Keine negativen Überra-
schungen, was Unterkunft oder Verp'e-
gung anbelangt. Dann gibt es die Stan-
dardurlauber. Die fahren jedes Jahr an den 
gleichen Ort. Weg von daheim, raus aus 
dem Alltagstrott hinein in einen Urlaub, der 
ein gewisses Maß an Zuverlässigkeit ver-
spricht. Denn man weiß, worauf man sich 

beim Altbekannten einlässt. Dann wären 
da noch die Abenteurer. Die fahren niemals 
an ein und denselben Ort. Sie wollen jedes 
Jahr was Neues sehen, neue Eindrücke mit 
nach Hause bringen. Eigentlich ist es egal, 
wie oder wo man seine Urlaubstage ver-
bringt. Hauptsache man kann sich erholen 
und neue Kraft tanken. Der Rest ist wirklich 
Typfrage. Man kann auch Urlaub verschen-
ken. Wie wäre es zum Beispiel mit ein paar 
Tagen Schweige-Exerzitien im Kloster? Mal 
ganz was anderes. Manch einer kennt si-
cher einen, den er dorthin wünscht, damit 
dieser mal für eine gewisse Zeit die Klappe 
hält. Das erinnert mich an die Aussage ei-
ner Kirchengemeinderätin, die mich zum 
Schmunzeln brachte. Sie meinte ganz all-
gemein: „Manchmal ist es schon ein großer 
Segen, wenn einer mal nichts sagt.“ Da hat 
sie Recht, #nde ich. Vermutlich wünschen 
sich meine Nachbarn, dass mein Hund auch 
mal solche Schweige-Exerzitien machen 
würde. Vor allen Dingen am Gartenzaun. 
Genießen Sie Ihren Urlaub wo auch immer, 
wie auch immer!
 
Pfarrerin Nicole Kaisner 
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Gottesdienste über den Sommer in unse-
rer Gemeinde: 
Sonntag, 31. Juli 2022 
10.30 Uhr Gottesdienst in Fridingen 
(Pfrin. S. Zerfaß) 

Sonntag, 07. August 2022 
10.30 Uhr Gottesdienst Mühlheim 
(Pfrin. S. Zerfaß) 
19.00 Uhr Ökumen. Taizégebet im kath. 
Gemeindehaus Fridingen (Taizé -Team) 

Sonntag, 14. August 2022  
10.30 Uhr Gottesdienst in Fridingen 
(Prädikantin B. Müller) 

Sonntag, 21. August 2022 
10.30 Uhr Gottesdienst in Mühlheim 
(Pfrin. N. Kaisner) 

Sonntag, 28. August 2022 
10.30 Uhr Gottesdienst in Fridingen 
(Pfrin. N. Kaisner)  

Wichtiger Hinweis: aktuell ist die Masken-
p"icht aufgehoben. Unsere Landeskirche 
emp#ehlt weiterhin eine Maske im Gottes-
dienst zu tragen und Abstand zu halten. 
Während der Sommerferien gibt es für un-
sere Gottesdienste eine Sommerregelung. 
Es wird jeweils ein Gottesdienst in Mühl-
heim oder Fridingen gefeiert.  

Informationen für unsere 
Kirchengemeinde:
Aktuelle Informationen zum Umgang mit 
dem Coronavirus %nden Sie auf der Home-
page unserer Landeskirche: 
www.elk-wue.de.    
  
Regelmäßige Termine:
-Die regelmäßigen Terime machen Som-
merpause –   
  
Pilgerwanderung – Freitag, 29. Juli
Auf Pilgerpfaden – Historisch-literarische 
Wanderung
Von Kirchen-Hausen über Aul#ngen nach 
Leipferdingen
Die historisch-literarische Wanderung mit 
der Schriftstellerin Notburg Geibel, dem 
Dekanatsreferenten Hans-Peter Mattes und 
dem Kreisarchivar Dr. Hans-Joachim Schus-
ter startet bei der Pfarrkirche St. Marien in 
Kirchen-Hausen. Die St. Antonius-Kapelle 
auf dem Bergle wurde um 1500 als spätgo-
tischer Bau und Wallfahrtskapelle errichtet. 
Auf dem Kirchweg geht es nach Aul%ngen, 
das 770 erstmals in einer St. Galler Urkun-
de erwähnt wird. Die Pfarrkirche St. Niko-
laus ist im neobarocken Stil gestaltet. In 
Leipferdingen, einem alten Wallfahrtsort, 
besticht die Pfarrkirche St. Michael durch 
ihren spätgotischen Chor mit Netzgewölbe. 
Tre'punkt am Freitag, 29. Juli 2022 um 

13.30 Uhr am Landratsamt Tuttlingen in der 
Werderstraße zum Bilden von Fahrgemein-
schaften oder um 14 Uhr vor der Pfarrkirche 
Kirchen-Hausen. Rückfahrt von Leipferdin-
gen nach Kirchen-Hausen mit dem Ringzug 
möglich. 
    
Tuttlinger Orgelsommer 
Samstag, 27.08.2022, 

20:00 Uhr - 22:00 Uhr

Ev. Stadtkirche, Helmut Brand
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebe-
ten! 
    
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrerin Nicole Kaisner 
Tel.: 017631759692 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Ö'nungszeiten Gemeindebüro: 
Mittwoch von 8 – 11 Uhr 
Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
  
Evang. Kirchenp+ege 
E-Mail: evkp+muehlheim@web.de 
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